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Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl/Randomstichprobe

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl: 1.000 Befragte

Erhebungszeitraum: 8. bis 9. Februar 2011

Fehlertoleranz: 1,41 bis 3,12 Prozentpunkte

Ihr Ansprechpartner: Reinhard Schlinkert T 0228/329 69 - 3

1bei einem Anteilswert von 5%
2bei einem Anteilswert von 50%
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Frage 1: Die Ausgaben des Staates, also von Bund, Ländern und Gemeinden und für Sozialversicherungen, liegen jährlich bei über einer Billion Euro. Was meinen Sie, wie viel

davon wird Ihrer Meinung nach durch den Staat verschwendet? Würden Sie sagen ...

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-29 30-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Basis 1000 781 219 161 248 270 321 483 517 395 317 250

sehr viel 39 39 36 30 33 45 42 36 41 49 38 23
eher viel 43 42 50 49 46 44 38 44 43 39 50 42

eher wenig 14 15 11 18 16 8 15 17 11 9 9 28
sehr wenig bzw. nichts 2 2 3 1 3 2 3 2 3 1 3 4

Weiß nicht 2 2 - 1 2 1 2 1 2 2 - 2
Keine Angabe - - - 1 - - - - - - - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Frage 1: Die Ausgaben des Staates, also von Bund, Ländern und Gemeinden und für Sozialversicherungen, liegen jährlich bei über einer Billion Euro. Was meinen Sie, wie viel

davon wird Ihrer Meinung nach durch den Staat verschwendet? Würden Sie sagen ...

Berufstätig monatl. HH-Nettoeink. in EUR Parteipräferenz

Gesamt Ja Nein
unter
1500

1500
bis unter

3000
3000

und mehr
CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

sehr viel 39 39 38 49 40 29 25 38 39 53 35 50 55 42 22
eher viel 43 45 41 34 45 47 48 45 50 29 41 48 37 41 59

eher wenig 14 13 16 11 12 19 21 13 11 13 22 2 5 11 1
sehr wenig bzw. nichts 2 2 3 3 2 3 5 3 - - 1 - - 1 16

Weiß nicht 2 1 2 2 1 1 1 1 - 2 - - 3 5 2
Keine Angabe - - - 1 - 1 - - - 3 1 - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Frage 2: Ich lese Ihnen einige Bereiche vor und Sie sagen mir bitte, in welchen zwei Bereichen Ihrer Meinung nach öffentliche Gelder am meisten verschwendet werden.

(Bis zu 2 Nennungen)

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-29 30-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Öffentliche Bauvorhaben 55 57 49 53 54 58 54 51 58 59 59 47

Öffentliche Verwaltung 46 44 52 40 49 47 45 45 47 46 46 46

Spezielle Steuervergünstigungen für einzelne Gruppen 34 34 37 38 36 31 34 39 30 31 32 45

Fördermittel für die Wirtschaft 20 21 20 18 23 19 21 19 22 16 19 27

Bundeswehr 18 17 21 23 13 21 17 18 17 19 17 17

Sozialbereich 11 11 9 16 14 7 8 13 8 7 15 10

Kulturförderung 6 8 1 3 1 12 6 5 7 8 6 2

Weiß nicht 2 3 1 3 2 0 5 2 3 5 0 1
Keine Angabe 0 0 - - 0 - 1 0 0 - 0 0

Summe 193 193 191 194 193 195 190 193 192 191 194 194
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)

Seite 3 Befragungszeitraum: 08.02. - 09.02.2011 dimap



dimap / INSM ”Subventionen” - Februar 2011 (KW 06)
Frage 2: Ich lese Ihnen einige Bereiche vor und Sie sagen mir bitte, in welchen zwei Bereichen Ihrer Meinung nach öffentliche Gelder am meisten verschwendet werden.

(Bis zu 2 Nennungen)

Berufstätig monatl. HH-Nettoeink. in EUR Parteipräferenz

Gesamt Ja Nein
unter
1500

1500
bis unter

3000
3000

und mehr
CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Öffentliche Bauvorhaben 55 56 53 56 56 56 58 52 54 35 50 60 56 66 54

Öffentliche Verwaltung 46 47 42 45 46 47 48 40 67 42 46 67 49 37 27

Spezielle Steuervergünstigungen für einzelne
Gruppen 34 34 35 34 36 33 29 38 33 40 50 15 31 30 19

Fördermittel für die Wirtschaft 20 19 23 16 19 28 20 23 24 29 22 19 17 13 28

Bundeswehr 18 19 17 21 18 15 11 22 6 39 19 14 17 19 30

Sozialbereich 11 11 10 11 10 9 13 8 8 3 5 9 13 18 18

Kulturförderung 6 6 6 5 8 2 8 8 3 0 1 16 5 5 15

Weiß nicht 2 1 4 3 2 1 3 3 - - - - 4 4 -
Keine Angabe 0 0 0 - - 1 0 - - - - - 1 0 -

Summe 193 194 190 192 195 193 192 194 195 189 194 199 192 191 190
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Frage 3: Mit Finanzhilfen und Steuervergünstigungen subventioniert der Staat spezielle Branchen, Güter und Dienstleistungen. Würden Sie es begrüßen, wenn in Deutschland

Subventionen abgebaut würden?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-29 30-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

Ja, würde das begrüßen 61 64 50 37 61 64 72 66 57 60 60 67

Nein 33 29 46 48 36 33 21 29 36 30 36 31

Weiß nicht 5 6 3 15 3 3 4 4 6 8 4 1
Keine Angabe 1 1 1 - - - 3 1 1 2 - 1

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Frage 3: Mit Finanzhilfen und Steuervergünstigungen subventioniert der Staat spezielle Branchen, Güter und Dienstleistungen. Würden Sie es begrüßen, wenn in Deutschland

Subventionen abgebaut würden?

Berufstätig monatl. HH-Nettoeink. in EUR Parteipräferenz

Gesamt Ja Nein
unter
1500

1500
bis unter

3000
3000

und mehr
CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

Ja, würde das begrüßen 61 60 63 51 67 70 66 62 70 51 64 51 58 55 55

Nein 33 35 30 42 30 28 32 33 30 41 33 49 32 26 31

Weiß nicht 5 5 5 4 3 2 2 3 - 6 3 - 9 15 14
Keine Angabe 1 - 2 3 - - - 2 - 2 - - 1 4 -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Frage 4: Wie sollte der Subventionsabbau Ihrer Meinung nach realisiert werden? Sollten einzelne Subventionen gestrichen werden und andere erhalten bleiben, oder sollten

alle Subventionen gleichmäßig gekürzt werden?

Deutschland Alter in Jahren Geschlecht Schulabschluss

Gesamt West Ost 18-29 30-44 45-59 60+
Männ-

lich
Weib-
lich

Haupt-/
Volks-
schule

Mittlere
Reife/
POS

Abitur/
Fachhoch-
schulreife

BASIS: Ja, würde es begrüßen, wenn Subventionen abgebaut würden

Einzelne Subventionen streichen und andere erhalten 50 52 43 52 51 56 45 51 50 42 51 67

Alle Subventionen gleichmäßig kürzen 48 46 54 48 47 42 53 48 48 56 48 33

Weiß nicht 2 2 3 - 2 2 2 1 2 2 1 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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Frage 4: Wie sollte der Subventionsabbau Ihrer Meinung nach realisiert werden? Sollten einzelne Subventionen gestrichen werden und andere erhalten bleiben, oder sollten

alle Subventionen gleichmäßig gekürzt werden?

Berufstätig monatl. HH-Nettoeink. in EUR Parteipräferenz

Gesamt Ja Nein
unter
1500

1500
bis unter

3000
3000

und mehr
CDU/
CSU SPD FDP Linke

B90/
Grüne

Son-
stige

Nicht/
ungültig
wählen

Weiß
noch
nicht

Keine
Angabe

BASIS: Ja, würde es begrüßen, wenn
Subventionen abgebaut würden

Einzelne Subventionen streichen und andere
erhalten 50 53 46 44 47 57 46 54 42 71 58 58 48 48 -

Alle Subventionen gleichmäßig kürzen 48 45 52 51 52 42 53 44 52 29 41 42 51 47 100

Weiß nicht 2 2 2 5 1 1 1 2 6 - 1 - 1 5 -
Keine Angabe - - - - - - - - - - - - - - -

Summe 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
** Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren ** Prozentwerte (senkrecht)
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